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Synonym(e) 4-Felder-Tafel (für Befundvalidierung)

Englischer Begriff 4-box table

Definition Darstellung der negativen und positiven Be-
funde, die für eine Messgröße bei Stichproben aus Teilge-
samtheiten für Merkmalsträger bzw. Nichtmerkmalsträger
gefunden wurden.

Prinzip der 4-Feldertafel:

Anzahl der Personen mit
einem bestimmten Zustand

Anzahl der
positiven
Befunde (BP)

Anzahl der
negativen
Befunde (BN)

NV NRP NFN

NA NFP NRN

NV = Anzahl der Personen mit diesem Zustand; NA = Anzahl der
Personen ohne diesen Zustand; NRP = Anzahl der richtig-positiven
Befunde; NFP = Anzahl der falsch-positiven Befunde; NFN = Anzahl
der falsch-negativen Befunde; NRN = Anzahl der richtig-negativen
Befunde

Beispiel einer 4-Feldertafel:

Anzahl positiver
Befunde

Anzahl negativer
Befunde

Merkmalsträger
(„Kranker“)

9500 500

Nichtmerkmalsträger
(„Gesunder“)

4500 85500

Die 4-Feldertafel ist die Grundlage zur Berechnung von
diagnostischer Spezifität (▶ Spezifität, diagnostische) und
Sensitivität (▶ Sensitivität, diagnostische) (s. folgende For-
meln mit Beispielrechnung):

Diagnostische Spezifit ̈ at :
85:500

85:500þ 4500
¼ 0, 95

Diagnostische Sensitiviẗ at :
9500

9500þ 500
¼ 0, 95
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